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Kleine Anfrage Jacqueline Gafner Wasem (FDP): „Tanz dich frei“ vom 
25. Mai 2013: Konstituiert sich die Stadt Bern in Strafverfahren gegen 
identifizierte Gewalttätige als Privatklägerin? 

 

Laut Medienmitteilung der Direktion für Sicherheit, Umwelt und Energie (SUE) vom 28. Mai 

2013 wird die Stadt Bern im Zusammenhang mit den Ausschreitungen vom vorletzten 

Wochenende und den damit verbundenen Sachbeschädigungen an Gebäuden und 

Infrastruktur der Stadt Bern Strafanzeige gegen Unbekannt einreichen. 

Beschädigt wurden unter anderem der Baldachin, zwei Glaslifte auf dem Bahnhofplatz, 

zwei Tanklöschfahrzeuge der Feuerwehr, neun Ticketautomaten, 15 Abfallkübel und 

einzelne Lichtsignalanlagen. Zudem kam es zu zahlreichen Sprayereien an städtischen 

Liegenschaften und gab es vereinzelt Beschädigungen an Baustellenabschrankungen. 

Betroffen von den Schäden sind unter anderem die städtische Liegenschaftsverwaltung, 

das Tiefbauamt, Stadtgrün Bern, die Berufsfeuerwehr Bern, Bernmobil sowie die 

Stadtbauten Bern. 

Genaue Angaben zur Schadenhöhe können erst nach Vorliegen einer detaillierten 

Schadenanalyse gemacht werden, doch kostet allein schon die Reparatur der Schäden am 

Baldachin laut Medienberichterstattung (Berner Zeitung vom 29.03.2013) rund Fr. 

100'000.00. 

Im Zusammenhang mit den Ausschreitungen, Sachbeschädigungen und Plünderungen 

anlässlich der unbewilligten Veranstaltung hat die Kantonspolizei Bern 61 Personen 

angehalten und im Nachgang dazu im Rahmen eines Zeugenaufrufes die Bevölkerung um 

Mithilfe bei der Ermittlung der Randalierenden ersucht. Dies nachdem auch der 

Gemeinderat der Stadt Bern in seiner Pressemitteilung vom 27. Mai 2013 bereits einen 

analogen Aufruf getätigt und betont hatte, dass es ihm wichtig sei, dass die Urheber der 

gewalttätigen Ausschreitungen zur Rechenschaft gezogen würden. 

Vor diesem Hintergrund ersuche ich den Gemeinderat um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Wann hat die Stadt Bern die in Aussicht gestellte Strafanzeige gegen Unbekannt de 

facto eingereicht? 

2. Wie hoch ist der materielle Schaden, welcher der Stadt Bern gemäss detaillierter 

Schadenanalyse insgesamt (inklusive Eigenleistungen) in Franken entstanden ist? 

3. Ist die Stadt Bern bereit, sich in den Strafverfahren gegen identifizierte Gewalttätige als 

Privatklägerin zu konstituieren? Falls Nein, mit welcher Begründung? 
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